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Irren wir nicht wie durch ein unendliches Nichts?
Haucht uns nicht der leere Raum an? Ist es nicht

Kälter geworden? Kommt nicht immerfort die
Nacht und mehr Nacht?

Friedrich Nietzsche: „Die fröhliche Wissenschaft“,  
3. Buch, Aphorismus Nr. 125

Meine Seele, strebe nicht nach Unsterblichkeit,
Das Mögliche schöpfe aus in deiner Bemühung!

Pindar: Dritte pythische Ode
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